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Weihnachts- und Neujahrsgruß 2004

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Tage des Kalenders 2004 sind gezählt. Es wird zurückgeblickt,
bewertet und verglichen, Hoffnungen und Erwartungen werden
ebenso zum Ausdruck gebracht wie Ängste und Sorgen. Die frohe
Botschaft von der Menschwerdung Christi fordert uns auf, mit Zu-
versicht und Hoffnung offen aufeinander zuzugehen und den Nächs-
ten mit seinen Stärken und Schwächen anzunehmen. Helfen statt Hindern soll unsere Zielrichtung
sein. Auch zu danken und nicht nur zu fordern könnte ein Orientierungspunkt für unser Verhalten
werden.

Auch wir in Ebermannstadt können dankbar zurückblicken. So wurde unser Jugendtreff mit großarti-
ger Unterstützung unserer Jugendlichen fertiggestellt, ein Beratungszentrum für Frauen und Mütter
eingerichtet, mit dem Bau unserer Mehrzweckhalle begonnen, das Einkaufszentrum Oberes Tor sei-
ner Bestimmung übergeben, ein Leitbildprozess für unsere Stadt gemeinsam mit vielen Bürgerinnen
und Bürgern angestoßen, Dorferneuerungsmaßnahmen in einigen unserer Stadtteile geplant und
teilweise durchgeführt und die Planung zur Sanierung der Volksschule einen großen Schritt nach
vorne gebracht.

Gerade jetzt zum Jahreswechsel gilt mein herzlicher Dank all denen, die sich mit großem Engage-
ment zum Wohl unserer Mitmenschen und für unsere Stadt Ebermannstadt eingesetzt haben: Dem
Stadtrat und seinen Ausschüssen, dem Schulverband, der Verwaltungsgemeinschaft, den Stadtwer-
ken, wo Jürgen Fiedler den langjährigen Leiter Josef Weber ablöste, der Wirtschaft, den Gewerbe-
treibenden, den Kirchen, den Rettungs- und Hilfsorganisationen sowie unseren Vereinen und Ver-
bänden. Ich bitte Sie alle, auch in Zukunft in Ihrem für uns so wichtigen Engagement nicht müde zu
werden.

Martin Buber hat einmal gesagt: „Jeder Morgen ist eine neue Berufung!“. Dies gilt sicher in besonde-
rer Weise für das vor uns liegende Jahr 2005.

Für das Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, erholsame, aber
auch nachdenkliche und besinnliche Stunden. Gebe Gott, dass wir in Frieden und Gesundheit durch
das Jahr 2005 gehen dürfen.

Ihr Franz Josef Kraus
1. Bürgermeister der Stadt Ebermannstadt



– 422 – MittVGEbs 20.12.04

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Ihr Gerhard Sendelbeck
1. Bürgermeister der Gemeinde Unterleinleiter
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERMANNSTADT
Franz-Dörrzapf-Straße 10 Telefon 50 60

Fax       50 650
Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch
Montag bis Mittwoch
Donnerstag
Freitag

von   8.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 15.30 Uhr

von 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
von 7.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtage der Behörden, Verbände etc.

Die Sprechtage finden im Rathaus Ebermannstadt, 1. Stock,
Zimmer Nr. 103 statt.

11.01.05 14.00 – 15.30 Uhr VdK
12.01.05 09.00 – 15.30 Uhr LVA / BfA (Terminabsprache
25.01.05 14.00 – 15.30 Uhr VdK    erforderlich)

Ab Januar 2005 ist die Teilnahme an der LVA/BfA-Sprech-
stunde nur noch per Terminabsprache über die VG Ebermann-
stadt möglich (Telefon 506-15). Die Sprechstunde wird ausge-
weitet auf den Nachmittag von 13.00 bis 15.30 Uhr.

Die Sprechzeiten des Landrates Glauber finden nach Ver-
einbarung  im Landratsamt Forchheim (Gebäude A, 1. Stock,
ZiNr. 206) statt. Terminabsprache unter Tel.09191/86101 (Vor-
zimmer Landrat).

Jeweils am Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und nach Ver-
einbarung im Krankenhaus, Zimmer 506, Beratung für Suchtkranke.

Öffnungszeiten der TÜV-Prüfstelle (Ebermannstadt, Grasiger
Weg 48) jeden Montag, Mittwoch und Donnerstag von 7.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 12.45 Uhr bis 16.45 Uhr, jeden Freitag von 7.30 Uhr
bis 12.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung: 09194/4664.

_ _ _ _ _ _

Schließung des Rathauses am 7.1.2005

Das Rathaus ist am Freitag, den 7.1.2005 geschlossen!
Die Notfallnummer für das Standesamt: 09198/8959 bzw. 268

_ _ _ _ _ _

Feuerwerkskörper

Die fröhliche Silvester-Knallerei hat, wie sich alljährlich zeigt
auch ihre Schattenseiten. Viele Brand- und Augenverletzungen
durch  leichtsinnigen Umgang mit  Feuerwerkskörpern sind seit
Jahren die verheerende Bilanz am Neujahrsmorgen.

Folgendes sollte beachtet werden:

– Gebrauchsanweisung durchlesen und genau beachten;

– Knallkörper sicher aufbewahren, vor allem von Kindern und
Unbefugten fernhalten;

– gezündete Feuerwerkskörper nie auf Personen oder in die
Nähe von brennbaren Gegenständen werfen, auch nicht vor
fahrende Autos oder Zweiradfahrer;

– gezündete, nicht explodierte Feuerwerkskörper nicht anfas-
sen sondern mit Wasser benetzen.

Abschließend weisen wir darauf hin, daß Feuerwerkskörper
von Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, nur am
31. Dezember und am 1. Januar abgebrannt werden dürfen.

_ _ _ _ _ _

Winterdienst am Marktplatz

Die Anlieger des Marktplatzes werden gebeten, anhand der
vorhandenen Streukästen auf dem Marktplatz im Bereich ihrer
Häuser selbst zu streuen.

Der verwendete Splitt kann nach dem Winter in die Fugen
eingekehrt werden.

_ _ _ _ _ _

Bewohnerparkausweise 2005

Die Ausnahmegenehmigungen für die Bewohnerparkaus-
weise 2004 laufen am 31.12. diesen Jahres aus.

Die neu ausgestellten Bewohnerparkausweise können  im
Rathaus Ebermannstadt, Zimmer Nr. 6, abgeholt werden.

_ _ _ _ _ _

Sicherheits- und Brandschutzhinweise
 in der Weihnachtszeit

Advents- oder Weihnachtsferien enden gelegentlich fatal.
Jährlich entstehen wegen unvorsichtigem Umgang mit Kerzen
über 1000 Brände. Dabei verlieren Menschen ihr Leben, Sach-
werte für Millionen von Euro werden vernichtet und viele uner-
setzbare Werte gehen verloren. All dies könnte durch einige
einfache und wirkungsvolle Maßnahmen verhindert werden.

Ihre Feuerwehr empfiehlt folgende Sicherheits-
vorkehrungen:

– Sorgen Sie beim Aufstellen des Baumes für einen festen und
sicheren Stand.

– Weihnachtsbäume immer so aufstellen, dass im Fall eines
Brandes das Verlassen des Raumes ungehindert möglich ist
(Fluchtweg).

– Mindestens 50 cm Abstand halten zu brennbaren Vorhän-
gen, Decken und Möbeln.

– Verwenden Sie nur nichtbrennbare und sichere Kerzen-
halter.

– Keine brennbaren Stoffe wie Papier, Kunststoffe etc. als
Dekorationsmittel verwenden.

– Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an und löschen
Sie die Kerzen von unten nach oben aus.

– Wenn möglich, verzichten Sie auf Kerzen und benutzen eine
elektrische Beleuchtung.

– Lassen Sie Kinder nie unbeaufsichtigt in einem Raum mit
brennenden Kerzen.

– Löschen Sie brennende Kerzen vor dem Verlassen des
Raumes.

– Bewahren Sie Zündhölzer unerreichbar für Kinder auf.

– Halten Sie einen Handfeuerlöscher (wir empfehlen einen
Wasser- oder Schaumlöscher) oder einen Kübel mit Wasser
bereit.

_ _ _ _ _ _

.

MITTEILUNGSBLATT JANUAR 2005
Das erste Mitteilungsblatt für 2005 erscheint zum
14. Januar 2005. für Texte und
Anzeigen ist

Annahmeschluss
Montag, der 03. Januar 2005, 10 Uhr
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Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt
Franz-Dörrzapf-Str. 10, 91320 Ebermannstadt

E-Mail info@ebermannstadt.de

Internet www.ebermannstadt.de

Öffnungszeiten

Montag-Mittwoch 08.00-12.00 Uhr
14.00-15.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr
13.30-18.00 Uhr

Freitag 07.00-12.00 Uhr

Rufnummern und Zuständigkeit

Telefonzentrale
09194/506-0 Silvia Körber
Fax: 506-50

Bürgermeister Ebermannstadt Franz Josef Kraus
506-10 f.j.kraus@ebermannstadt.de
Sprechzeiten Bgm. Kraus Do, 16.00-18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

E-Mail unserer Mitarbeiter vorname.nachname@ebermannstadt.de
(Bsp.: anni.froehlich@ebermannstadt.de)

Vorzimmer Bürgermeister
506-32 Anni Fröhlich

Allgemeine Verwaltung
506-11 Herbert Herlitz

Bauverwaltung, Personalamt
506-12 Bernhard Lies

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Verkehrswesen, Feste, Wahlen, Friedhof

506-18 Oliver Eppenauer
Verkehrswesen, Mitteilungsblatt, VHS

506-14 Elisabeth Büttner
Einwohnermeldeamt, Standesamt i. V.

506-15 Inge Hack
Einwohnermeldeamt, Rundfunkbefreiung
Renten, Märkte, Gewerbe

506-13 Brigitte Purwins
Einwohnermeldeamt, Geschirrverleih

Standesamt
506-17 Reinlinde Hösch

Beim Standesamt empfiehlt sich eine
vorherige Terminvereinbarung mit dem
Sachbearbeiter.

Kämmerei, Kasse
506-20 Berthold Polster

Kämmerer, Erschließungsbeiträge
506-23 Walter Deckert

Kanal, Wasser, EDV, Löhne u. Gehälter
506-24 Sigrun Wendler

Grund- und Gewerbesteuer,
Fremdenverkehrs- und Kurbeitrag

506-27 Maria Urban
Musikschule, Hundesteuer, Abfall-
beseitigung, Wasser und Kanal UL

506-26 Hedwig Wuttke
Rechnungsanweisungen

506-21 Wolfgang Krippel
Mobicard, VG-Bus, Kasse , VHS

506-22 Erika Mewes
Mobicard, Kasse, VHS

Städt. Bauamt
506-30 Erich Seitz
506-31 Thomas Distler

Bei Störungsfällen 09194/8546
außerhalb der Öffnungszeiten

Touristinformation Angela Theiler
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt touristinfo@ebermannstadt.de
506-40

Kinder- und Jugendbüro Milena Bucefari
Bahnhofstr. 5, 91320 Ebermannstadt Sprechzeiten:
506-42 Montag, 16.00-17.00 Uhr

jugendbuero@ebermannstadt.de

Musikschule Ebermannstadt Wojciech Grabietz, Leitung
Tel. 09194/794649

Gemeinde Unterleinleiter Bgm. Gerhard Sendelbeck
Bahnhofstraße 8, 91364 Unterleinleiter Amtsstd. VG in Unterleinleiter
09194/9530 und 09198/998375 Mittwoch, 16.00-18.00 Uhr

info@unterleinleiter.de
www.unterleinleiter.de

Sprechzeiten Bgm. Sendelbeck:
Dienstag 18.00-19.30 Uhr
Freitag 17.00-18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen

Mittagsbetreuung Volksschule Tel. 09194/795546

Hallenbad Tel. 09194/5611
Öffnungszeiten (ab Oktober bis März)
Montag, Donnerstag 17.00-20.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Freitag 17.00-19.00 Uhr
Während der Schulferien ist das Hallenbad immer geschlossen!

Erlebnisfreibad Tel. 09194/739144
Öffnungszeiten
Mai bis August 09.00-20.00 Uhr
September 10.00-19.00 Uhr

Heimatmuseum Tel. 09194/797987
Öffnungszeiten So, 14.00-17.00 Uhr

Stadtbücherei St. Nikolaus Tel. 09194/5737
Öffnungszeiten
Dienstag 15.00-18.00 Uhr
Donnerstag 15.00-19.00 Uhr

Friedhof Ebermannstadt Tel. 09194/9050

Energie und Wasser

Stadtwerke Ebermannstadt Tel. 09194/73910
Forchheimer Str. 29, 91320 Ebermannstadt

Gasversorgung Ebermannstadt Tel. 09194/797565
Bei Störungsfällen rund um die Uhr!

Sonstiges

Landratsamt Forchheim Tel. 09191/86-0

Wertstoffhof Ebermannstadt Tel. 09191/72310
Fa. Fritsche, Grasiger Weg, hinter TÜV
Mittwoch, Freitag 16.00-18.00 Uhr
Donnerstag 09.00-11.00 Uhr
Samstag 09.00-13.00 Uhr

Notdienste

Rettungs- und Notfalldienst Tel. 19 222

Polizei (Auskünfte, Info) Tel. 09194/73880

Polizei (Notruf) Tel. 110

Feuerwehr (Notruf) Tel. 112

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01805/191212
(Fr. 18 bis Mo 8 h und Mi 13 bis Do 8 h)

Apothekenbereitschaftsdienst 19 222



MittVGEbs 20.12.04– 425 –

Weihnachtsbäume
mit der Biomülltonne entsorgen

Es wird darauf hingewiesen, dass die Weihnachtsbäume in
der Biomülltonne entsorgt werden können. Dazu ist es erforder-
lich,  dass der Baum zerkleinert und ohne Lametta in die Bio-
mülltonne gegeben wird.

_ _ _ _ _ _

Rentenanträge

Rentenanträge können nur nach vorheriger Terminab-
sprache bearbeitet werden! Terminabsprachen mit Frau Hack
unter Telefonnummer 09194/506-15 (Zimmer 006).

_ _ _ _ _ _

Winterdienst

Damit der Winterdienst in den Gemeindestraßen der Stadt
Ebermannstadt und der Gemeinde Unterleinleiter ordnungsge-
mäß durchgeführt werden kann, möchten wir die Bewohner, die
ihren Pkw auf der Straße parken bitten, ihr Fahrzeug in der Win-
terzeit einheitlich auf eine Fahrbahnseite abzustellen.

Im Stadtgebiet von Ebermanntadt betrifft dies im Besonde-
ren folgende Straßen: Joseph-Otto-Kolb-Straße, Bgm.-Kolb-Stra-
ße, von-Ketteler-Straße, Koppenburgstraße, Stiebarweg und
Wendehammer Haydnstraße.

In den Sackgassen ist der jeweilige Wendehammer freizu-
halten. Alle Bewohner, die die Möglichkeit haben, ihre Fahrzeu-
ge auf private Stellplätze abstellen zu können, möchten bitte
davon Gebrauch machen, um den Winterdienst besonders an
örtlichen Bergstraßen nicht zu behindern.

Wir möchten darauf hinweisen, dass seitens der Stadt Eber-
mannstadt kein Winterdienst durchgeführt bzw. der Räum- und
Streudienst abgebrochen wird, wenn für das Winterfahrzeug
keine Durchfahrtsmöglichkeit besteht.

_ _ _ _ _ _

Verkehrssicherheit auf
winterlichen Straßen und Wegen

- Winterzeit ist Streuzeit -

Der bevorstehende Winter gibt Veranlassung, wieder an die
Räum- und Streupflicht zu erinnern.

Anlieger an öffentlichen Straßen und Gehwegen haben die
Gehbahnen (das ist ein etwa 1 m breiter Streifen auf der Fahr-
bahn, wenn ein Gehweg fehlt) bei Schnee, Schneeglätte oder
Glatteis in sicherem Zustand zu erhalten. Zu diesem Zweck ha-
ben sie während der üblichen Verkehrszeiten von 6.45 Uhr bis
20.00 Uhr täglich die Gehbahnen so weit wie möglich von Schnee
oder Eis freizumachen, bei Schnee oder Glatteis die Gehbahnen
mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ät-
zenden Stoffen, ausreichend zu bestreuen, sobald dies zur Ver-
hütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder
Besitz erforderlich ist. Nur bei besonderer Glättegefahr (z.B. an
Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Salz zu-
lässig. Kommen Sie deshalb Ihrer Verpflichtung schon alleine im
Interesse Ihrer Mitbürger gewissenhaft nach.

In diesem Zusammenhang werden die Autohalter gebeten,
ihren „fahrbaren Untersatz" nach Möglichkeit außerhalb der öf-
fentlichen Verkehrsflächen abzustellen. Die meist engen Stra-
ßen und Gassen erfordern für unsere Fahrer über Stunden hin-
weg bei winterlicher Kälte ganz besondere Aufmerksamkeit und
auch Geschicklichkeit. Die Straßen sind umso eher schnee- und
eisfrei, je weniger PKW's geparkt werden. Garagenein- und
ausfahrten, die durch den Schneepflug zugeschoben werden,
können aus begreiflichen Gründen nicht vom Winterdienst frei-
geschaufelt werden, so ärgerlich dies für Sie auch sein mag.

Die Schneeräum- und Streukommandos haben schon al-
lein aus haftungsrechtlichen Gründen genaue Anweisungen
wann, wo und womit zu räumen und zu streuen ist. Legen Sie
deshalb selbst mit Hand an, wenn Sie nicht mehr weiterkom-
men. Rüsten Sie rechtzeitig Ihr Auto winterlich aus (Schneeket-
ten, Sand und Schaufel im Kofferraum) und stellen Sie sich vor
allem auf winterliche Fahrweise ein. Mit viel „Gas" erreicht man
gar nichts oder nur wenig, gleiches gilt auch für die Bremse.
Gefühlvolles Fahren ist gefragt! Passen Sie Ihre Fahrweise den
winterlichen Verhältnissen an.

_ _ _ _ _ _

Änderungen in der Abfallwirtschaft ab Januar 2005

Die Müllabfuhrgebühr wird ab 2005 nicht mehr durch Ihre
Gemeinde, sondern durch das Landratsamt erhoben. Die Ge-
meinden stellen die Gebührensachbearbeitung mit dem 10.12.04
ein. Ab 13.12.04 erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde stattdessen
Vordrucke für Neuanmeldungen zur Müllabfuhr oder für Ände-
rungen bestehender Anmeldungen zur Müllabfuhr. Näheres kön-
nen Sie den Vordrucken entnehmen.

Das Landratsamt wird bis Ende Januar 2005 jeden
Grundstückseigentümer schriftlich über die mit der Umstellung
verbundenen Änderungen beim Gebühreneinzug für die Müll-
abfuhr informieren.

Bitte ändern Sie Ihre Daueraufträge bei Ihrer Bank ent-
sprechend.

Ihre Fragen beantworten wir gerne
unter folgenden Telefonnummern:

An-, Um- und Abmeldung von Mülltonnen: 09191/86-513, 86-
514 oder 86-515

An-, Um- und Abmeldung von Großcontainern: 09191/86-511

Abfallberatung, Wertstofferfassung: 09191/86-505

_ _ _ _ _ _

Einhebung der Abfallentsorgungsgebühren:

Nullstellung der Abfallentsorgungsgebühren
bei der Stadt Ebermannstadt

und der Gemeinde Unterleinleiter
zum 01.01.2005 und neue Festsetzung

 der Abfallentsorgungsgebühren durch den
Landkreis Forchheim ab 01.01.2005

Ab 01. Januar 2005 übernimmt der Landkreis Forchheim
wieder die Festsetzung und Abrechnung der Abfallentsorgungs-
gebühren auch für die Stadt Ebermannstadt und die Gemeinde
Unterleinleiter. Dazu tritt zum 01.01.2005 eine neue Satzung über
die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen im
Landkreis Forchheim "Abfallwirtschaftssatzung - AWS" und die
Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung des Land-
kreises Forchheim - GS-AWS - in Kraft. Die Abfallwirtschafts-
satzung und die Gebührensatzung vom 19.12.1996 treten zum
31. Dezember 2004 außer Kraft.

Die Abfallwirtschaftssatzung - AWS und Gebührensatzung -
GS-AWS - wurde im Amtsblatt für den Landkreis Forchheim vom
10.10.2004, Nr. 43, veröffentlicht.

"Nullstellung" der Abfallentsorgungsgebühren bei der Stadt
Ebermannstadt und der Gemeinde Unterleinleiter:

Für alle bisher von der Stadt Ebermannstadt und Gemeinde
Unterleinleiter im Auftrag des Landratsamtes Forchheim veran-
lagten Abfallentsorgungsgebührenbescheide erfolgt nun zum
01.01.2005 eine automatische Festsetzung auf "Null". Die bis-
herigen Bescheide über die Abfallentsorgungsgebühren wer-
den dadurch zum 31.12.2004 aufgehoben.
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Bescheide über diese grundsätzliche Nullstellung und Auf-
hebung aller Abfallentsorgungsgebühren zum 01.01.2005 wer-
den durch die Stadt Ebermannstadt und Gemeinde Unterlein-
leiter nicht erstellt.

Über die Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren ab
01.01.2005 erhalten dann alle Gebührenschuldner vom
Landratsamt Forchheim einen neuen Bescheid.

_ _ _ _ _ _

Abgabe alter Batterien
im Rathaus Ebermannstadt

Ab 2005 ist es nicht mehr möglich, alte Batterien im Rat-
haus abzugeben. Wir bitten Sie, Ihre Altbatterien direkt im Wert-
stoffhof abzugeben oder die Rückgabemöglichkeiten in den Ge-
schäften zu nutzen, die Batterien verkaufen.

_ _ _ _ _ _

VGN-Linie 221 (Heiligenstadt - Ebermannstadt)

Auf der VGN-Linie 221 (Heiligenstadt - Ebermannstadt) wird
seit 01.12.2004 ein Verstärkerbus (Fa. Lieberth, Wüstenstein)
eingesetzt. Folgende Haltestellen werden bedient:

Abfahrt: Heiligenstadt, Raiffeisenstraße 6.50 Uhr
Unterleinleiter, Friedhof 6.56 Uhr
Ankunft: Ebermannstadt, Schulzentrum 7.05 Uhr

_ _ _ _ _ _

Gründer-Agentur  Forchheim eröffnet

Gründungsformalitäten, Informtion und Beratung
 aus einer Hand

Ihre Ansprechpartner bei der Gründeragentur Forchheim:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3,
91301 Forchheim, Corinna Frühwald, Dr. Andreas Rösch,
Tel. 09191-86-509, Fax 09191/86-88508,
Mail: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de

_ _ _ _ _ _

Grundstücksangebote

       Die Stadt Ebermannstadt bietet im Flurteil Peunt und im Flur-
teil Pretzfelder Straße - Judenäcker mehrere Grundstücke zum
Verkauf an. Auch in Gasseldorf werden im Flurteil "Druidenleite
II" Grundstücke zum Preis von 70 Euro zum Kauf angeboten.

Im Bereich Flurteil Peunt, der zwischen der Bahnhofstraße
und der Straße Am Kirchenwehr leigt, handelt es sich zum Teil
um Reihenhausgrundstücke, bei zwei Grundstücken aber auch
um Einzelhausgrundstücke, die in der Bauweise E+1+D mit
einer Dachneigung von 48 Grad zu bebauen sind.

Im Flurteil Pretzfelder Straße - Judenäcker sind alle Grund-
stücke für Einzelhausbebauung vorgesehen, meist in der Bau-
weise E+D, sowie durch die Hanglage bedingt mit ausbaufähi-
gem Keller und einer Dachneigung zwischen 48 und 55 Grad.

Zwei dieser Grundstücke sind für eine zweigeschossige
Bauweise mit Pultdachdeckung (11 bis 13 Grad) vorgesehen.
Der Kaufpreis für alle Grundstücke beträgt 164,00 Euro/qm zu-
züglich der tatsächlich anfallenden Erschließungskosten.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadt Ebermann-
stadt, Herrn Herlitz, Tel. 09194/506-11 bzw. per E-Mail
herbert.herlitz@ebermannstadt.de oder schriftlich an die
Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt, Franz-Dörrzapf-Stra-
ße 10, 91320 Ebermannstadt..

_ _ _ _ _ _

Verkauf eines Baugrundstückes in Dürrbrunn

Die Gemeinde Unterleinleiter verkauft das Baugrundstück
Flurnummer 1416, im Grund, Gemarkung Dürrbrunn, mit einer
Größe von 634 qm, zum Preis von insgesamt 42.140,00 Euro,
inklusive der Erschließungskosten.

Für das Grundstück besteht eine Bauverpflichtung inner-
halb von 7 Jahren. Auch verlaufen über das Grundstück
Dienstbarkeiten für Kanal- und Wasserleitung.

Interessenten wenden sich bitte an die Gemeinde Unter-
leinleiter, Bgm. Sendelbeck, Tel. 09198/538 oder an die
Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-
Dörrzapf-Straße 10, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

Verpachtung einer Gewerbefläche

Im Mehrzweckgebäude Mittelschulweg ist zum 01.02.2005
die bislang als Schreinerei genutzte gewerbliche Einheit neu zu
verpachten.

Die Fläche eignet sich besonders für einen Handwerksbe-
trieb; die Gesamtfläche beträgt ca. 460 qm. Sie beinhaltet Lager-
flächen mit einer Größe von150 qm, Werkstattflächen, Büro und
Aufenthaltsraum mit ca. 310 qm.

Interessenten wenden sich bitte an die Verwaltungs-
gemeinschaft Ebermannstadt, Herrn Herlitz, Franz-Dörrzapf-Stra-
ße 10, 91320 Ebermannstadt, Tel. 09194/506-11.

_ _ _ _ _ _

Bayerischer Gemeindeunfallversicherungsverband
Bayerische Landesunfallkasse

5. Dezember: Internationaler Tag des Ehrenamtes:
Erweiterter Schutz für Ehrenamtliche ab 2005

Mehr als 730.000 ehrenamtlich Tätige in Bayern

Zum Internationalen Tag des Ehrenamtes am 5. Dezember
begrüßen der Bayer. Gemeindeunfallversicherungsverband (Bay-
er. GUVV) und die Bayer. Landesunfallkasse (Bayer. LUK) das
neue Gesetz zur Erweiterung des gesetzlichen Unfallschutzes.
Ab dem 1. Januar 2005 werden auch alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die in kommunalen, karitativen und kirchlichen Einrichtun-
gen oder auf Vereinsebene ehrenamtlich tätig sind, unter den
Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung gestellt. Für bereits
durch ihre freiwillige Tätigkeit in Rettungsorganisationen Versi-
cherte, wie der Freiwilligen Feuerwehr und dem Roten Kreuz,
erweitert sich der Versicherungsschutz: So erhalten die Helfer
ab dem 1. Januar 2005 die Erstattung von Sachschäden wäh-
rend ihres Einsatzes.

Der Bayer. GUVV und die Bayer. LUK sehen durch das neue
Gesetz eine Anerkennung des unentbehrlichen
bürgerschaftlichen Einsatzes. "Durch diese wichtige Erweiterung
des Unfallschutzes für Ehrenämter wird das bürgerschaftliche
Engagement auch öffentlichkeitswirksam geschützt", begrüßte
Geschäftsführer Dr. Hans-Chrisitan Titze die Gesetzesvorlage.
"Die Übernahme sozialer Verantwortung in unserer Gesellschaft
darf nicht an unzureichendem Unfallschutz scheitern", mahnt
Titze weiter.

In Bayern sind rund 730.000 Ehrenamtliche beim Bayer.
GUVV und bei der Bayer. LUK unfallversichert. Das sind neben
vielen Anderen zum Beispiel Schülerlotsen, Wahlhelfer, Eltern-
beiräte, Schöffen, Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren und
andere Hilfeleistungsorganisationen, Gemeinde- oder Stadtrats-
mitglieder. Sie alle engagieren sich zum Wohl der Allgemeinheit
und stehen dabei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Der Schutz umfasst sowohl Unfälle, die während des
Ehrenamtes selbst passieren, als auch Verkehrsunfälle auf den
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mit dem Ehrenamt verbundenen Wegen. Auch Ausbildungs-
veranstaltungen stehen unter Versicherungsschutz. Für die
"Ehrenamtler" selbst ist die Versicherung kostenlos, die Beiträge
zahlt die öffentliche Hand.

Im Bedarfsfall meldet der freiwillige Helfer der Institution, für
die er tätig ist, den Unfall. Außerdem sollte dem behandelnden
Arzt mitgeteilt werden, dass sich der Unfall bei einer ehrenamtli-
chen Tätigkeit ereignet hat. Dann übernimmt die gesetzliche
Unfallversicherung alle Aufwendungen für die medizinisch not-
wendige Heilbehandlung und für die soziale und berufliche
Wiedereingliederung.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.bayerguvv.de bzw. www.bayerluk.de

Ansprechpartnerin für Ihre Fragen zu dieser Presse-
information: Ulrike Renner-Helfmann, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, Tel. 089/36093-119, Fax 089/36093-379.

_ _ _ _ _ _

Drückjagd am 6. Januar 2005

Am 6. Januar 2005 findet im Bereich der Jagdgrenzen von
Ebermannstadt, Gasseldorf, Eschlipp, Niedermirsberg und Unter-
leinleiter von 10 bis 13 Uhr eine Drückjagd auf Wildschweine
statt.

Folgendes Gebiet ist davon betroffen: Ebermannstadt nord-
westlich der B 470 mit Feuerstein, Gasseldorf westlich der Staats-
straße nach Unterleinleiter, in Unterleinleiter Richtung Dürrbrunn
südwestlich der Kreisstraße FO 9, über die Flur bis nach Eschlipp,
von Eschlipp östlich des Verbindungsweges zur Kreisstraße FO
41 und weiter nach Niedermirsberg und Rüssenbach, ebenfalls
östliche Seite Richtung Feuerstein.

Während der Drückjagd ist das Betreten dieses Gebietes
auf Wegen und in der freien Flur verboten, da mit scharfer Muni-
tion geschossen wird! Um Beachtung wird gebeten!

_ _ _ _ _ _

Anmeldung zur Jägerprüfung Januar 2006

Voraussetzung für eine Zulassung zur Jägerprüfung 2005
ist, dass der Prüfungsbewerber an einem vom Gesetzgeber
vorgeschreibenen Ausbildungslehrgang teilgenommen hat.

Im Landkreis Forchheim wird dieser Lehrgang vom Landes-
jagdverband Bayern e.V. Kreisgruppe Forchheim durchgeführt.
Die Ausbildung erstreckt sich über die zur Prüfung notwendigen
theoretischen und praktischen Kenntnisse. Der Lehrgang be-
ginnt mit einem Informationsabend am 02.02.2005 um 19.30
Uhr im Gasthaus Sonne, Kirchehrenbach. Anmeldungen im
Lehrgangslokal oder beim Lehrgangsleiter, Helmut Zenker, Anna
Leite 6, 91365 Weilersbach, Tel. 09191/95631, Fax 09191/
796120. Weitere Informationen unter www.jagd-forchheim.de

_ _ _ _ _ _

Direktion für Ländliche Entwicklung Bamberg
Gz.: A-D 7566-0

Ländliche Entwicklung Kirchehrenbach,
Gemeinde Kirchehrenbach,

Ländliche Entwicklung Weilersbach,
Gemeinde Weilersbach, beide Landkreis Forchheim

Die Direktion für Ländliche Entwicklung erlässt die folgende

vorzeitige Ausführungsanordnung:

1. Für die Verfahren der Ländlichen Entwicklung Kirchehrenbach
und Weilersbach wird die Ausführung des Flurbereinigungs-
plans vor seiner Unanfechtbarkeit angeordnet.

Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene neue Rechtszu-
stand tritt mit dem 01.04.2005 an die Stelle des bisherigen
Rechtszustands. Zu diesem Zeitpunkt treten auch die Ände-
rungen der Gemeinde und Gemarkungsgrenzen in Kraft.

2. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

Begründung:

Die Flurbereinigungspläne Kirchehrenbach und Weilers-
bach sind noch nicht unanfechtbar geworden. Die verbliebenen
Widersprüche liegen der Direktion für Ländliche Entwicklung zur
weiteren Behandlung vor. Aus einem längeren Aufschub der
Ausführung würden voraussichtlich erhebliche Nachteile er-
wachsen.

Die Beteiligten des Verfahrens Kirchehrenbach bewirtschaf-
ten die neuen Grundstücke seit 15.11.1997 und im Verfahren
Weilersbach seit 01.10.1999. Die alten Grenzen sind in der Na-
tur nicht mehr erkennbar, das Grundbuch weist noch den alten
Stand auf. Die Abweichung zwischen tatsächlicher Nutzung und
rechtlicher Sachherrschaft schafft Rechtsverwirrung und behin-
dert den Grundstücksverkehr.

Schwerwiegende Bedenken gegen die Flurbereinigungs-
pläne für die Verfahren Kirchehrenbach und Weilersbach sind
den verbliebenen Widersprüchen nicht zu entnehmen. Im Übri-
gen werden die Rechte der Widerspruchsführer durch die Rege-
lung des § 63 Abs. 2 FlurbG gewahrt. Bei Abwägung dieser Be-
lange war dem alsbaldigen Vollzug der Flurbereinigungspläne
Vorrang einzuräumen.

Die Anordnung des sofortigen Vollzugs beruht auf § 80 Abs.
2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Die Rechtssicherheit
des Grundstücksverkehrs und die Interessen der Beteiligten
alsbald über ihre neuen Grundstücke verfügen und entsprechen-
de Dispositionen treffen zu können, lassen einen Aufschub der
Ausführung der Flurbereinigungungspläne nicht zu.

Überleitungsbestimmungen:

Die tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand hat
bereits stattgefunden. Die Direktion für Ländliche Entwicklung
hat am 03.11.1997 für das Verfahren Kirchehrenbach und am
06.09.1999 für das Verfahren Weilersbach die vorläufige Besitz-
einweisung angeordnet (§ 65 Abs. 2 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die vorzeitige Ausführungsanordnung kann nur in-
nerhalb eines Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Direktion für
Ländliche Entwicklung Bamberg, Nonnenbrücke 7a (Postan-
schrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg) einzulegen. Ein Wi-
derspruch muss spätestens am letzten Tag der Frist einlaufen.
Ein Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung.

Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs
Monaten sachlich nicht entschieden worden, so kann nur bis
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift:
Ludwigstr. 23, 80539 München; Postanschrift: Postfach 340148,
80098 München) schriftlich eroben werden.

Die Anfechtungsklage muss den Kläger, den Beklagten (Frei-
staat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben und der Klage sowie allen weiteren Schriftsätzen sol-
len Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Bamberg, den 3.12.2004

gez. Heple
Baudirektor

_ _ _ _ _ _
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STADT EBERMANNSTADT

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung Telefon: 50 610

FRIEDHOF EBERMANNSTADT
Überführungen, Bestattungen Telefon 90 50

Telefon 50 60
Fax       50 650www.ebermannstadt.de

E-Mail:stadtverwaltung@ebermannstadt.de

Öffnungszeiten öffentlicher Einrichtungen

Hallenbad: Zu folgenden Zeiten hat das Bad geöffnet:
Montag von 17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch von 17.00 bis 21.00 Uhr (Warmbadetag)
Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Während der Weihnachtsferien geschlossen.

Freibad: Geschlossen.

Heimatmuseum Ebermannstadt: Geschlossen.

Stadtbücherei St. Nikolaus, Mittelschulweg 11 (Eingang
Feuersteinstraße): Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr.
Geschlossen vom 27.12.2004 bis 7.1.2005

Touristinformation Ebermannstadt:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Bücherei im Landratsamtsgebäude:
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Fränkische-Schweiz-Museum in Tüchersfeld:
Sonntag von 13.30 bis 17.00 Uhr
Sonderöffnungszeiten über die Weihnachtsferien:
26.12.-30.12. täglich geöffnet von 13.30-17.00 Uhr
01.01.-06.01. täglich geöffnet von 13.30-17.00 Uhr
Ab 07.01. gelten wieder die normalen Öffnungs-
zeiten.

_ _ _ _ _ _

Schließung des Hallenbades

Während der Weihnachtsferien vom 27.12.2004 bis
07.01.2005 bleibt das Hallenbad geschlossen.

_ _ _ _ _ _

Märkte

09.01.2005 Jahrmarkt

Jeden Samstag 8.00 bis 11.00 Uhr  Bauernmarkt

_ _ _ _ _ _

Sitzungsdienst

17.01.2005 Bauausschuss
19.01.2005 Umwelt- und Verkehrsausschuss

Hinweis zur Bauausschusssitzung

Wir bitten, Baupläne mindestens 6 Werktage vor einer
Bauausschusssitzung im Rathaus einzureichen, da nur so eine
Behandlung druch den Bauausschuss gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine bzw. Abholbezirke sind:

Bio (1): Buckenreuth, Burggaillenreuth, Feuerstein, Kann-
dorf, Moggast, Neuses-Poxstall, Niedermirsberg, Rothenbühl,
Rüssenbach, Thosmühle, Windischgaillenreuth, Wolkenstein,
Wohlmuthshüll, Eschlipp und Gasseldorf

Bio (2): Ebermannstadt

21.12. Restmüll
27.12. Bio (1) und (2)
04.01. Restmüll / Single
10.01. Bio (1) und (2)
18.01. Restmüll
24.01. Bio (1) und (2)

Wir machen darauf aufmerksam, daß die Mülltonnen jeweils
ab 6.00 Uhr morgens bereitstehen müssen.

_ _ _ _ _ _

Abholung Papier und gelber Sack

Der „Gelbe Sack” ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Geh-
weg bereitzustellen bzw. dort, wo ansonsten die Mülltonnen
zur Leerung stehen.

Papier/Pappe/Kartonagen sind am Abfuhrtag gebündelt
(nur mit Paketschnur) bzw. in Kartons oder Papiersäcken ab 6.00
Uhr am Gehweg bereitzustellen bzw. dort, wo ansonsten die
Mülltonnen zur Leerung stehen.

Abholbezirke:

A: Ebermannstadt: Anlieger nördlich der B 470 einschl. B 470,
Breitenbach, Eschlipp

B: Ebermannstadt: Anlieger südlich der B 470
übrige Gemeindeteile

Abholtermine:

Mittwoch, 29.12.04 Papier/Pappe/Kartonagen Bezirk A
Donnerst., 30.12.04 Papier/Pappe/Kartonagen Bezirk B
Mittwoch, 12.01.05 Gelber Sack Bezirk A
Donnerst., 13.01.05 Gelber Sack Bezirk B
Mittwoch, 26.01.05 Papier/Pappe/Kartonagen Bezirk A
Donnerst., 27.01.05 Papier/Pappe/Kartonagen Bezirk B

_ _ _ _ _ _

Jugendbüro Ebermannstadt
Bahnhofstr. 5 - Ebermannstadt

Tel. 09194/506-42
jugendbuero@ebermannstadt.de

KOKI - Kommunales Kino im Bürgerhaus

Wann: Dienstag, 18. Januar 2005 (Beginn um 18 Uhr und 20
Uhr). Nähere Infos im Jugendbüro oder bei den Schul-
sprechern der Ebermannstädter Schulen

Jugendtreff -
zusätzliche Öffnungszeiten im Januar 2005

Teenietreff  -  ab 14. Januar: Freitags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Verantwortlich: Jugendpflegerin Milena Bucefari

Nähere Infos zu o.g. Angeboten, sowie zu den Winterferien-
aktionen im Februar 2005, im Jugendbüro und ab Januar
auch unter www.jugendforum.ebermannstadt.de

_ _ _ _ _ _
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Jugendtreff feiert Silvester

Am 31. Dezember findet im Jugendtreff Ebermannstadt eine
Silvester-Party statt. Die Kult-DJ's "Brothers from different mothers"
legen auf, zusätzlich spielt die Reggae-Band "Affnofeah". Ab 21.00
Uhr werden die Türen für alle Jugendlichen geöffnet.

Wir freuen uns auf alle, die am Jugendtreff interessiert sind
und eine wunderbare Feier miterleben wollen.

           Euer Jugendtreffteam
_ _ _ _ _ _

Elferrat Ebermannstadt

Prunksitzung am 8.1.2005, Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19.30
Uhr im Sonnensaal Gasthaus Sonne. Kartenabholung und
Kartenrestverkauf am 27./28.12.2004 von 18.00 bis 20.00
Uhr im Gasthaus Sonne

Senioren-Nachmittag am Sonntag, 9.1.2005 ab 15.00 Uhr, Ein-
lass ab 13.30 Uhr

Lachparade des Elferrates am 22.1.2005 im Sonnensaal in
Ebermannstadt, Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr.
Kartenverkauf ab 10.1.2005 bei Metzgerei Hübschmann
(Hauptstr.), Metzgerei Schatz (Hauptstr. und Feuersteinstr.)
und Blumen-Schmitt (Hauptstr.)

Der Elferrat freut sich auf Ihren Besuch.         gez. i.A. Rainer Hutter

_ _ _ _ _ _

FFW Niedermirsberg

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2005 wünscht
Euch die FFW Niedermirsberg.

– Für die Treue zum Verein und die tatkräftige Unterstützung bei
den Aufgaben im Jahr 2004 bedanken wir uns recht herzlich.

– Unseren besonderen Dank allen Helfern, insbesondere bei
der Kirchweih.

– Für die bevorstehenden Feiertage wünschen wir friedvolle
Tage, Gesundheit und Gottes Segen.

Für die Vorstandschaft: gez. Alfons Herbst

Vorschau: 23.1.05 um 17.00 Uhr Dienst- u. Jahreshauptversammlung

Freiwillige Feuerwehr Neuses-Poxstall

Allen Feuerwehrkameraden, Bürgerinnen und Bürgern
wünscht die FFW Neuses-Poxstall frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr.

Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern.

        gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Burggaillenreuth

Am Mittwoch, den 29.12.2004 um 19.00 Uhr findet im Feuer-
wehrgerätehaus in Burggaillenreuth die Dienstversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Burggaillenreuth statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
3. Neuwahl des 1. Kommandanten
4. ggf. Neuwahl des 2. Kommandanten
5. Grußworte
6. Wünsche und Anträge

Hierzu werden alle Feuerwehrdienstleistenden eingeladen.

             gez. Kraus, Bürgermeister

Im Anschluß an die Dienstversammlung findet die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Burggaillenreuth statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Wünsche und Anträge

Hierzu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.

    gez. Michael Backer, 1. Vorstand

_ _ _ _ _ _
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Freiwillige Feuerwehr Wohlmuthshüll

Einladung zur Dienst- und Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 05. Januar 2005 um 19.30 Uhr findet im
Feuerwehrgerätehaus in Wohlmuthshüll die Dienstversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wohlmuthshüll statt. Hierzu werden
alle Feuerwehrdienstleistenden eingeladen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
3. Grußworte
4. Wünsche und Anträge

    gez. Kraus, Bürgermeister

Im Anschluß der oben genannten Dienstversammlung fin-
det die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Wohlmuthshüll statt. Hierzu werden alle Mitglieder herzlich ein-
geladen!

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen von 2 Kassenprüfern
8. Ehrungen für 25 Jahre aktiven Dienst
9. Wünsche und Anträge

    gez. Markus Sponsel, 1. Vorsitzender
    gez. Heinrich Sponsel, 1. Kommandant

_ _ _ _ _ _

Jagdgenossenschaft Gößweinstein VII Morschreuth
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 12. Januar 2005 findet ab 18.30 Uhr im
Gasthaus Roppelt Morschreuth unser Jahresessen, anschlie-
ßend um 20.00 Uhr die nichtöffentliche Jahreshauptversammlung
mit eventueller Jagdvergabe statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Festlegung und Bedingungen zur Jagdvergabe
8. Eventuelle Jagdvergabe
9. Wünsche und Anträge

                gez. Hans Müller, Jagdvorsteher

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Rüssenbach

Am Sonntag, 16. Januar 2005 um 16.00 Uhr findet im Saal
der Gastwirtschaft  Hack in Rüssenbach die Dienstversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Rüssenbach statt.

TAGESORDNUNG
1. Eröffnung und Begrüßung druch den Bürgermeister
2. Niederschrift zur Dienstversammlung vom 18. Januar 2004
3. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
4. Grußworte
5. Wünsche und Anträge

Hierzu werden alle Feuerwehrdienstleistenden herzlich ein-
geladen.

   gez. Kraus, Bürgermeister

Im Anschluß an die Dienstversammlung findet die Jahres-
mitgliederversammlung der Freiw. Feuerwehr Rüssenbach statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Niederschrift zur Jahresmitgliederversammlung vom

18.01.2004
4. Bericht des 1.Vorsitzenden
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vórstandschaft
8. Veranstaltungen 2005
9. Wünsche und Anträge

       gez. Roland Dorn, Vorsitzender

Allen Feuerwehrkameraden, Mitgliedern und Freunden
 wünschen wir
– zum Weihnachtsfest frohe und besinnliche Stunden
– zum Jahresschluß herzlichen Dank für Treue und Mithilfe,
– für das neue Jahr 2005 Gesundheit, Glück und Erfolg

verbunden mit der Bitte um weiterhin aktive Mitarbeit.

    Die Vorstandschaft

Voranzeige: Am 1. Januar 2005 um 19.00 Uhr findet im Gast-
haus Hack eine Christbaumversteigerung mit Verlosung statt.

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Moggast
Einladung zur Jahreshauptversammlung:

Am Freitag, 21.01.2005, um 19.30 Uhr findet im Feuerwehr-
haus in Moggast die Dienstversammlung und im Anschluß daran
die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Moggast statt.

Hierzu ergeht an alle herzliche Einladung!

Tagesordnung

I. Dienstversammlung

1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
4. Grußworte
5. Wahl des Kommandanten u. dessen Stellvertreter
6. Wünsche und Anträge

    gez. Kraus, Bürgermeister

II. Jahreshauptversammlung

1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht durch den 1. Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der gesamten Vor-

standschaft
5. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
6. Wahl von zwei Kassenprüfern
7. Wünsche und Anträge

          gez. Distler, 1.Vorstand

_ _ _ _ _ _

Freiwillige Feuerwehr Kanndorf

Am Samstag, dem 22. Januar 2005 um 19.00 Uhr findet im
Golfclubheim Messingschlager in Kanndorf eine Dienst-
versammlung der FFW Kanndorf statt.

Hierzu werden alle Feuerwehrdienstleistenden eingeladen.
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Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
3. Grußworte
4. Wünsche und Anträge

Ebermannstadt, 13.12.2004     gez. Kraus, Bürgermeister

Im Anschluß an die Dienstversammlung findet die General-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kanndorf statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Kanndorf, 13.12.2004 gez. Berner, 1. Kommandant
gez. Sponsel, 1. Vorsitzender

_ _ _ _ _ _

Abwasserfreimengen für Vieheinheiten bei
landwirtschaftlichen Betrieben

Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung der Stadt Ebermannstadt vom

22.12.1986

§ 10
Einleitungsgebühr

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungsanlage zugeführten Wassermengen
abzüglich der nachweislich auf dem Grundstück verbrauch-
ten oder zurückgehaltenen Wassermengen, soweit der Ab-
zug nicht nach Absatz 3 ausgeschlossen ist. Der Nachweis
der verbrauchten und zurückgehaltenen Wassermengen ob-
liegt dem Gebührenpflichtigen. Bei landwirtschaftlichen Be-
trieben mit Großviehhaltung gilt für jede Großvieheinheit eine
Wassermenge von  14 Kubikmeter pro Jahr als nachgewie-
sen. Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich gehal-
tene Viehzahl
. . .

(3) Vom Abzug nach Absatz 2 sind ausgeschlosssen

a) Wassermengen bis zu 20 cbm jährlich, sofern es sich um
Wasser, für laufend wiederkehrende Verwendungszwek-
ke handelt
. . .

Bei den Gebührenbescheiden für Abwasser der Stadtwerke
Ebermannstadt für 2004 sind die Großvieheinheiten nicht be-
rücksichtigt. Die Landwirte mit Viehhaltung aus Ebermannstadt,
Rothenbühl, Gasseldorf, Niedermirsberg, Rüssenbach und
Neuses werden gebeten, ihren Viehbestand von 2004 in der
Kämmerei, im Rathaus, Zimmer 9 bis zum 31.1.2005 wegen der
Abwasserfreimengen für Großvieheinheiten zu melden.

Da keine allgemeine Viehzählung mehr durchgeführt wur-
de, werden die Landwirte mit Viehhaltung aus Wohlmuthshüll,
Buckenreuth, Burggaillenreuth, Kanndorf und Moggast gebe-
ten, ihren in 2004 durchschnittlich gehaltenen Viehbestand im
Rathaus in Ebermannstadt, Zimmer Nr. 9, bis spätestens
31.1.2005 zu melden, um Abwasserfreimengen für Großvieh-
einheiten bei der Abrechnung der Kanalbenutzungsgebühren
2004 berücksichtigen zu können.

Spätere Meldungen können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden.

_ _ _ _ _ _

Bebauungsplan "Häzenbaum, Burggaillenreuth",
Stadt Ebermannstadt und

Flächennutzungsplanänderung für den Bereich
"Häzenbaum, Burggaillenreuth"

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung nach
§ 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat hat am 05.05.2004 beschlossen, für das Gebiet
"Häzenbaum" in Burggaillenreuth einen qualifizierten
Bebauungsplan im Sinne des § 30 BauGB aufzustellen und den
rechtswirksamen Flächennutzungsplan mit integriertem
Landschaftsplan der Stadt Ebermannstadt zu ändern.

Es soll in Teilen ein Gewerbebetrieb (GE) und im Rest ein
Misch- (Mi) bzw. Dorfgebiet (MD) ausgewiesen werden.

Der Bebauungsplanentwurf ist vom Architekturbüro Klemens
Heinl, Sportplatzstr. 1a, Ebermannstadt, und die Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplanänderung vom Büro Team 4 Land-
schafts- und Ortsplanung, Lange Zeile 8, 90419 Nürnberg, aus-
gearbeitet und mit Begründung jeweils in der Fassung vom
08.11.2004 vom Stadtrat am 08.11.2004 gebilligt worden.

Das Bebauungsplangebiet und der Bereich, in dem der
Flächennutzungs- und Landschaftsplan geändert werden soll,
ist wie folgt umgrenzt:

Das Gebiet südwestlich des Ortsteiles Burggaillenreuth, links-
seitig und rechtsseitig vom nördlichen Teil der Ortsstraße Flur-
nummer 45, Gemarkung Burggaillenreuth.

Folgende Grundstücke der Gemarkung Burggaillenreuth lie-
gen innerhalb des Geltungsbereiches:

Flurnummern teilweise: 17/2, 18, 23, 24, 24/2 und 45
Flurnummern ganz: 46

Die so bezeichneten Planentwürfe liegen in der Fassung
vom 08.11.2004 in der Zeit vom 12. Januar 2005 bis einschließ-
lich 13. Februar 2005 im Rathaus Ebermannstadt, Franz-Dörr-
zapf-Straße 10, 91320 Ebermannstadt, während der Amtsstun-
den gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus.

Während der Amtsstunden stehen Mitarbeiter der Verwal-
tung zur Auskunft zur Verfügung.

Jedermann kann Bedenken und Anregungen zum Plan-
entwurf schriftlich oder mündlich vorbringen.

Ebermannstadt, 09.11.2004

gez. Kraus, 1. Bürgermeister

_ _ _ _ _ _

Hasenbergzentrum, Mittelschulweg 11, Ebermannstadt

Die Stadtbücherei ist zwischen Weihnachten und Neujahr
geschlossen.

Letzter Ausleihtag vor Weihnachten
ist Donnerstag, 23. Dezember.

Erster Ausleihtag im neuen Jahr
ist Dienstag, 4. Januar 2005.

Öffnungszeiten: Dienstag 15.00-18.00 Uhr
Donnerstag 15.00-19.00 Uhr

Wir wünschen unseren Lesern frohe Weihnachten und alles
Gute im neuen Jahr
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GEMEINDE UNTERLEINLEITER

Dienstag 18.00 –19.30 Uhr u. Freitag 17.00 –18.30 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:
Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon 95 30
und 79 67 51www.unterleinleiter.de

E-Mail: info@unterleinleiter.de

Sitzungsdienst

Die nächsten Gemeinderatssitzungen in Unterleinleiter fin-
det statt am

Dienstag, den 25.01.2005
Dienstag, den 01.03.2005
Dienstag, den 05.04.2005
Dienstag, den 10.05.2005
Dienstag, den 14.06.2005
Dienstag, den 12.07.2005

Wir bitten, Baupläne mindestens 6 Werktage vor einer Ge-
meinderatssitzung im Rathaus Unterleinleiter oder bei der VG
Ebermannstadt einzureichen, da nur so eine rechtzeitige Be-
handlung durch den Gemeinderat gewährleistet ist.

_ _ _ _ _ _

Müllabfuhr

Die nächsten Abholtermine sind:

20.12. Restmüll und Biomüll
03.01. Restmüll und Biomüll einschl. Singletonne
17.01. Restmüll und Biomüll
31.01. Restmüll und Biomüll einschl. Singletonne

Um eine ordnungsgemäße Entleerung zu gewährleisten, sind
die Mülleimer pünktlich ab 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

_ _ _ _ _ _.

Seniorennachmittage in Unterleinleiter

Folgende Termine wurden für die nächsten Zusammenkünf-
te festgesetzt. Die Termine sind:

Mittwoch, den 12.01.2005
Mittwoch, den 26.01.2005
Mittwoch, den 09.02.2005
Mittwoch, den 23.02.2005
Mittwoch, den 09.03.2005

jeweils um 15.00 Uhr im Sportheim Unterleinleiter.

_ _ _ _ _ _

Aufruf an alle Hundehalter

In letzter Zeit sind im Jagdrevier sowohl in Dürrbrunn, als
auch in Unterleinleiter wieder wildernde Hunde beobachtet wor-
den. Besonders aufgefallen sind zwei Windhunde. Auch ein
gerissenes Reh wurde bereits gefunden und es besteht daher
Veranlassung, dringend darauf hinzuweisen, dass Hunde grund-
sätzlich anzuleinen sind, wenn anders nicht sichergestellt wer-
den kann, dass sie sich selbständig machen. Die betroffenen
Hundehalter werden um Beachtung gebeten, damit keine weite-
ren Konsequenzen folgen müssen.

_ _ _ _ _ _

Achtung Wanderer und Spaziergänger!

Am Dreikönigstag, dem 6. Januar 2005, findet im Jagdbogen
1 in Unterleinleiter eine Schwarzwild-Drückjagd statt. Aus
Sicherheitsgründen sind in der Zeit von 9-15 Uhr einige Wege
gesperrt und es wird gebeten, die entsprechenden

Beschilderungen zu beachten. Bejagt wird das Gebiet links der
Strecke Gasseldorf-Unterleinleiter-Dürrbrunn. Die andere Tal-
seite ist davon nicht betroffen.

_ _ _ _ _ _

Liebe Feuerwehrkameraden!
Freunde und Gönner!

Es sind nur noch wenige Wochen bis zum Jahreswechsel
2004/2005. Der Verwaltungsrat der FFW Unterleinleiter dankt
allen recht herzlich, die im vergangenen Jahr Engagement und
Einsatzbereitschaft aufgebracht haben.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen
geruhsame Stunden der Freude und Besinnung verbunden mit
den besten Wünschen für das neue Jahr.

Der Verwaltungsrat
Willybald Übelacker
1. Vorsitzender

Liebe Feuerwehrkameraden, liebe Freunde und Gönner
der FFW Unterleinleiter

Am Neujahrstag, den 01.01.2005 findet wieder unsere tra-
ditionelle Christbaumversteigerung statt. Dazu ergeht an Sie alle
eine recht herzliche Einladung. Ich würde mich über eine große
Beteiligung sehr freuen. Die Veranstaltung findet im Schützen-
haus statt. Pendelbus Dorfplatz - Schützenhaus wird wieder ein-
gesetzt.  Beginn: 19.30 Uhr.

   gez. Willybald Übelacker, 1. Vors.

Einladung

Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Feuerwehr-
kameraden der FFW Unterleinleiter zur Dienst- und Generalver-
sammlung am 23.01.2005. Die Versammlung findet im
Feuerwehrhaus statt. Beginn: 15.00 Uhr. Es sollte für einen je-
den Feuerwehrkameraden Pflicht sein, in Uniform zu er-
scheinen.

Dienstversammlung

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Bürgermeister
2. Bericht des 1. Kommandanten
3. Bericht des Atemschutzbeauftragten
4. Bericht des Jugendwarts
5. Wünsche und Anträge

    gez. Gerhard Sendelbeck
    1. Bürgermeister

Tagesordnung Generalversammlung

1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des 2.Vorstands
7. Wünsche und Anträge.

_ _ _ _ _ _

Abwasserfreimengen für Vieheinheiten bei
landwirtschaftlichen Betrieben

Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung der Gemeinde Unterleinleiter

vom 24.10.1994

§ 10
Einleitungsgebühr

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungsanlage zugeführten Wassermengen ab-
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züglich der nachweislich auf dem Grundstück verbrauchten
oder zurückgehaltenen Wassermengen, soweit der Abzug
nicht nach Absatz 3 ausgeschlossen ist. Der Nachweis der
verbrauchten und der zurückgehaltenen Wassermengen ob-
liegt dem Gebührenpflichtigen. Bei landwirtschaftlichen Be-
trieben mit Großviehhaltung gilt für jedes Stück Großvieh eine
Wassermenge von  12 Kubikmeter pro Jahr als nachgewie-
sen. Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich  gehalte-
ne Viehzahl. . .

(3) Vom Abzug nach Absatz 2 sind ausgeschlosssen

1. Wassermengen bis zu 20 cbm jährlich, sofern es sich um
Wasser, für laufend wiederkehrende Verwendungszwek-
ke handelt
. . .

Da keine allgemeine Viehzählung mehr durchgeführt wur-
de, werden die Landwirte mit Viehhaltung aus Unterleinleiter
und Dürrbrunn gebeten, ihren in 2004 durchschnittlich gehalte-
nen Viehbestand im Rathaus in Ebermannstadt, Zimmer Nr. 9
bis spätestens 15.1.2005 zu melden, um Abwasserfreimengen
für Großvieheinheiten bei der Kanalabrechnung 2004 berück-
sichtigen zu können.

Spätere Meldungen können aus programmtechnischen
Gründen leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Unterleinleiter, 9.12.2004
Gemeinde Unterleinleiter
Sendelbeck, Bürgermeister

Evang.-Luth. Pfarramt Ebermannstadt

Gottesdienste an Weihnachten und zum Jahreswechsel:

Fr. 24. Dez. 15.00 Uhr Familiengottesdienst
17.00 Uhr Christvesper

Sa. 25. Dez.   9.15 Uhr Festgottesdienst
So. 26. Dez.   9.15 Uhr Festgottesdienst
Fr. 31. Dez. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier

des Hl. Abendmahles
Sa. 01. Jan.   9.15 Uhr Gemeinsames Frühstück mit Andacht

im Gemeindehaus
So. 02. Jan.   9.15 Uhr Gottesdienst (kein Hl. Abendmahl)
Do. 06. Jan.   9.15 Uhr Gottesdienst zu Epiphanias

        gez. R. Schmidt, Pfarrer
_ _ _ _ _ _

Veranstaltungen
 der Kath. Landvolkshochschule Feuerstein

PULS - Die Qualifikation fürs Leben. Vom 6.-16.1.2005 beginnt
der persönlichkeitsbildende Kurs PULS. Nähere Einzelhei-
ten erhalten Sie unter telefonischer Anfrage.

Betriebsführung klar profilieren und effektiv managen. Der
Arbeitskreis für Bildungshäuser und sozial-caritative Einrich-
tungen trifft sich am 19. und 26. Januar sowie am 9. und 16.
März 2005 jeweils von 9.30-13.00 Uhr.

Rhetorikseminar "Talentiert sprechen und reden". Wer inter-
essiert ist, die Tage am Ende der Weihnachtszeit für sich zu
nutzen, hat dazu in den ersten Tagen des neuen Jahres nach
dem Neujahrswochenende mit einem Seminar vom 7. bis 9.
Januar 2005 in der Landvolkshochschule Feuerstein Gele-
genheit. Die Seminargebühr für das Seminar von Freitag, 7.
Januar, 9.30 Uhr bis Sonntag, 9. Januar 2005, ca. 13.00 Uhr,
beträgt einschließlich Unterkunft, Verpflegung und Lehrgangs-
material 150,00 Euro pro Person.

Bäuerinnencafé: Das Bäuerinnencafè trifft sich wieder am
20.01.2005 um 14.00 Uhr. Das Thema lautet: "Klar - ein Pro-
jekt für Demenzkranke".

Theologisches Wochenendseminar: Von Freitag, 28.01.2005
bis Sonntag, 30.01.2005 findet das theologische Seminar
mit dem Thema "Die Erzählungen von der Kindheit Jesu. Die
Vorgeschichte der Evangelien und ihre Christologie" statt.

Bäuerinnencafé: Am 3.2.2005 um 14.00 Uhr findet im Rahmen
des Bäuerinnencafés ein unterhaltsamer Filmnachmittag
statt. Der Titel des Filmes lautet "Kalendergirls".

Vorankündigung: Das Thema der Bildungswoche für Landfrau-
en lautet in diesem Jahr "Die Küche". Die Woche findet vom
21.-25.2.2005 statt.

Nähere Informationen, Kosten und Anmeldung unter Tel. 09194/
73630, Fax 736325 oder E-Mail: zentrale@klvhs-
feuerstein.de. Zu jeder Veranstaltung ist eine Anmeldung
notwendig.

Eine-Welt-Basar 2004

Unseren 23. Basar in Folge konnten wir erfolgreich abschlie-
ßen. Ein Reinerlös in Höhe von

Euro  2.668,–

wurde für ein Schulprojekt in der Buschregion von Tansania/
Afrika über die Missionsprokura der Abtei Münsterschwarzach
eingezahlt. Wir bedanken uns bei allen, die wieder zum Gelin-
gen dieses Basars beigetragen haben und freuen uns auf eine
erfolgreiche Weiterführung im Jahre 2005.

Clubfreunde Ebermannstadt

28.12.2004 Besichtigung Frankenstadion
Treffpunkt: 12.45 Uhr, Vereinslokal

14.01.2005 Nachtwanderung nach Niedermirsberg
Treffpunkt: 18.30 Uhr, Vereinslokal

Wir wünschen allen Mitgliedern, Bekannten und allen Fans
des 1. FC Nürnberg frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr 2005.

_ _ _ _ _ _

Kulturkreis Ebermannstadt e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe MitgliederInnen des
Kulturkreises,

die christlich geprägte Kultur ist die Grundlage des Abend-
lands. Das Bilden von Kopf, Herz und Hand, die lebenslange
Sorge um Weitsicht im Denken, um Barmherzigkeit und Toleranz
im Herzen und um die Einsicht im Handeln, die Stärkeren haben
die Schwächeren zu unterstützen, sind die kulturellen Grund-
pfeiler.

Diese Kultur gibt es nicht als Fertigprodukt. Sie ist von Gene-
ration zu Generation neu einzuüben, zu kultivieren. Unsere par-
lamentarische Demokratie und die soziale Marktwirtschaft sind
wertvolle Kulturgüter, erwachsen aus leidvollen Erfahrungen.



MittVGEbs 20.12.04– 434 –

Machen wir uns nichts vor: Wir haben lange absehbar über
unsere Verhältnisse gelebt und halsen die Folgeprobleme den
rapide weniger werdenden jüngeren Generationen auf. Wir stili-
sieren simple Mittelkürzungen landauf und landab zu Sparvor-
gängen und veranstalten Streichkonzerte mit Vorliebe bei Bil-
dung, Kultur und den Familien.

Wo die Investitionen in Bildung und Kultur ausbleiben, wird
in der Folge wirtschaftliches Handeln erlahmen. Der Kultur-
standort kommt vor dem Wirtschaftsstandort.

„Weil in der Herberge kein Platz war”, dieser Halbsatz aus
dem Weihnachtsevangelium führt ungeschminkt vor Augen: Ab-
weisen, Türen zuschlagen, Neuem die Chance verweigern, aus
diesem Holz ist die Krippe, die Wiege des Christkinds geschnitzt.
Beim Kind im Stall beginnt die christlich geprägte Kultur.

Beim Kind. In „unserem Städtchen” - als jemand, der hier
das Licht der Welt erblickt hat, meine ich das als Sympathieer-
klärung - haben wir mit den Kindergärten und drei Schulen ein
attraktives kulturelles Juwel. Wo die Jugend ist, ist die Zukunft.
Sorgen wir bei Ausstattung und Unterhalt für das entsprechende
innovative Lernumfeld.

Die Wirtschaft setzt die Kultur voraus, nicht umgekehrt. Weit-
sichtiger, um diese Fundamente wissender Bürgersinn hat den
Kulturkreis ins Leben gerufen. Vorstand und Beirat ist das in en-
ger Zusammenarbeit mit der Stadt Erbe und Verpflichtung. Ma-
chen Sie bei uns mit. Ihr aktiver Bürgersinn ist gefragt und wert-
voll.

Geben wir den „guten Mächten”, wie Bonhoeffer in der
Silvesternacht vor 60 Jahren den nahen Tod vor Augen in der
Gefängniszelle gedichtet hat, eine Chance. „Freut euch”, von
diesen Engelsworten lebt die Kultur.

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr wün-
sche ich Ihnen

 Heiner Neuner, MBA, Vorsitzender

Festliches Weihnachtskonzert

Dienstag, 28. Dezember 2004, 19.30 Uhr, Marienkapelle
Ebermannstadt, Bamberger Streichquartett, Mitglieder der
Bamberger Symphoniker-Bayerische Staatsphilharmonie.

Karten (mit Sitzplatzreservierung). Vorverkauf Stadtapotheke.
_ _ _ _ _ _

Gemeinschaft der Gartenfreunde Ebermannstadt

Wir wünschen unseren Mitgliedern, sowie Ihnen allen ein
besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest. Alles Gute, Gesund-
heit und viel Glück im neuen Jahr, den gärtnerischen Erfolg und
allen die Freude an Blumen und Pflanzen haben, den „grünen
Daumen” für das Jahr 2005.

Auch für das kommende Jahr bitten wir unsere Mitglieder
wieder um die großartige Unterstützung.

        gez. Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Reservistenkameradschaft Ebermannstadt

Die Reservistenkameradschaft Ebermannstadt wünscht
allen Mitgliedern, Angehörigen und Freunden ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes, friedvolles Jahr 2005.

      gez. Günther Herbst, 1. Vorstand
_ _ _ _ _ _

SV Moggast 1974 e.V.

Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Angehörigen so-
wie allen ehrenamtlichen Aktiven, Freunden und Gönnern ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute, Erfolg
und  Gesundheit im neuen Jahr.

Winterwanderung

Zu unserer Winterwanderung ergeht herzliche Einladung
an alle Mitglieder und Freunde des Vereins. Treffpunkt ist am
Samstag, 08. Januar 2005 um 14.00 Uhr am Sportlerheim.

            Angermeier, 1. Vorsitzender
_ _ _ _ _ _

Singgemeinschaft Rüssenbach

Möge der Segen des Lichtes auf Euch ruhen.
Licht von außen und Licht von innen,
und möge jeder, der Euch auf Eurem Weg begegnet
einen freundlichen Gruß für Euch haben.

      (nach einem altirischen Segen)

Dies, sowie friedvolle Weihnachten und ein gesegnetes 2005
wünschen wir allen Bewohnern des Mühlbachtals.

  Das Vorstands-Team
_ _ _ _ _ _

VdK - Ortsverband Ebermannstadt

Der VdK-Ortsverband Ebermannstadt wünscht seinen Mit-
gliedern mit Angehörigen sowie allen Bürgerinnen und Bürgern
ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute,
viel Glück und Gesundheit im kommenden Jahr.

Vorschau: Do., 13.01.2005 um14.30 Uhr Kaffeenachmittag
im Café „Bellini”.

     Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Integrativer Kinderclub e.V. - integrativer Kindergarten

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals recht herzlich
bei allen bedanken, die uns im vergangenen Jahr mit einer Spen-
de unterstützt haben.

Da sich die Rahmenbedingungen für unseren Integrativen
Kindergarten durch Kürzungen der Zuschüsse von Seiten des
Bezirks und der Stadt verschlechtert haben, sind wir über jede
Art der Zuwendung dankbar!

Wir kommen somit unserem Ziel - der Qualitätssicherung
unserer Einrichtung - wieder ein Stück näher!

Ein herzliches „Dankeschön” sagen wir außerdem allen Hel-
fern, die uns bei den Renovierungsarbeiten unserer neuen
Kindergartenräume tatkräftig unterstützt haben. Mit dieser Hilfe
wird es möglich sein, zu Jahresbeginn in unser neues Domizil
am Feuerstein (in die Räume der ehemaligen Burgschänke) ein-
zuziehen. Nochmals danke für alles!

Ein gesegnetes und glückliches Jahr 2005 wünschen Ihnen
allen

Das Personal des Integrativen Kindergartens
und die Vorstandschaft des Integrativen Kinderclubs e.V.

_ _ _ _ _ _

Der Kinderhort der Caritas sagt „Danke”

Anlässlich seines 20jährigen Geschäftsjubiläums veranstal-
tete Lothar's Sportecke eine Tombola mit attraktiven Gewinnen.
Außerdem wurden Glühwein, Kaffee und Kuchen für die Kunden
angeboten. Der Erlös beider Aktionen kommt den Kindern unse-
res Hortes zugute. Auf diesem Weg möchten wir uns herzlich bei
Lothar Müller, seinem Team und allen Kunden bedanken.

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr!

_ _ _ _ _ _
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Mütterzentrum Ebermannstadt e.V.
Unsere Öffnungszeiten:

Montag 09.15–10.15 Uhr Babymassage
10.30–11.30 Uhr Babymassage
09.45–11.30 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
18.00–19.00 Uhr Rückbildungsgymnastik (Info:

Melitta Gelbhardt,
Tel. 09191-95246)

19.30–21.30 Uhr Geburtsvorbereitung (Info:
Melitta Gelbhardt)

Dienstag 08.00–12.00 Uhr Kinderbetreuung
13.00–15.00 Uhr Baby- und Stillgruppe
15.00–17.00 Uhr Öffentl. Müttercafé

Mittwoch 09.45–11.00 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe

Donnerstag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe
15.00–17.00 Uhr Spielgruppe
15.00–16.00 Uhr Sing und tanz mit mir
16.45–17.45 Uhr Autogenes Training für Kinder
18.00–19.00 Uhr Rückbildungsgymnastik

Freitag 09.30–11.30 Uhr Spielgruppe

Musikgarten

Ab 02.02.05 wieder neue Kurse. Nähere Infos bei Claudia
Grüssel, Tel. 09194/5985.

Kinderbetreuung:

Möchten Sie einmal ohne Ihr Kleinkind (0-4 Jahre) zum Ein-
kaufen, zum Arzt, zum Friseur ... gehen? Wenn ja, wir betreuen
gerne Ihr Kind in dieser Zeit in den Räumen des Mütterzentrums.
Betreuung findet statt jeweils dienstags zwischen 8.00 und 12.00
Uhr. Unkostenbeitrag 2 ¤ pro Stunde und Kind. Infos bei Ger-
linde Wagner, Tel. 09194/5951.

Während der Weihnachtsferien (28.12.04 und 04.01.05) fin-
det keine Kinderbetreuung und kein öffentliches Müttercafé statt.

Kurs „Harmonische Babymassage”
ab Januar 2005 wieder neue Kurse

Dieser Kurs bietet eine schöne Möglichkeit, das Bedürfnis
des Babys nach Berührung, Wärme und Zärtlichkeit zu stillen
und die Eltern-Kind-Beziehung zu stärken. Außerdem wird die
natürliche, gesunde Eintwicklung des Babys und die Entfaltung
der eigenen Persönlichkeit gefördert.

Vorteile: Besseres Schlafverhalten, Verbesserung der Ver-
dauung, größere Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten, An-
regung zur eigenen Aktivität usw.

Für Babys von ca. 6 Wochen bis ca. 7 Monaten. Eine in
Babymassage ausgebildete Hebamme wird den Kurs leiten.
Nähere Infos und Anmeldung bei Frau Löw, Tel. 09194/1854.

Neue Baby- und/oder Stillgruppe

Wir möchten gerne wieder eine neue Baby- und/oder Still-
gruppe ins Leben rufen: Alter der Babys: ca. 2 bis ca. 4 Monate.
Wer hat Interesse, Gleichgesinnte zu treffen, Erfahrungen aus-
zutauschen, Probleme zu besprechen oder einfach nur ein we-
nig zu quatschen? Wenn ja, dann seid Ihr hier im Mütterzentrum
genau richtig. Nähere Infos bei Frau Heidi Kraus, Tel. 09194/
1718.

„Kindergeburtstag”

Jedes Kind feiert gern seinen Geburtstag. Als Mutter hat
man oft den Anspruch den Tag möglichst schön zu gestalten.
Der Kurs soll praktische Anregungen und Tipps zur Gestaltung
für diesen besonderen Tag geben. Verschiedenste Anregungen
wie z. B. ein Rittergeburtstag oder welche Alternativen es zu den
Süßigkeitsgeschenken für die Gäste gibt, werden aufgezeigt.
Referentin: Claudia Jambrich-Batz. Termin: Dienstag, 25. Janu-
ar 2005 um 19.30 Uhr im Mütterzentrum (Eingang Stadtbücherei).
Unkostenbeitrag 4,-- ¤ (für MüZe-Mitglieder 3,-- ¤). Anmeldung
erforderlich unter 09194/1718 oder 09196/415.

Nächste Mitgliederversammlung siehe Aushang Müze.

Alle interessierten Mütter, Väter oder Großmütter/väter sind
mit ihren Kindern herzlich eingeladen mitzumachen. Alle Ver-
anstaltungen finden im Mütterzentrum Ebermannstadt, Mittel-
schulweg 11 (Eingang Stadtbücherei bzw. Kellergeschoss) statt.

Auskünfte bei Heidi Kraus, Tel. 09194/1718 oder Renate
Böhm, Tel. 09196/415. Internet: www.muetterzentrum-
ebermannstadt.de - e-mail: info@muetterzentrum-
ebermannstadt.de.

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt - Abt. Fußball Alte Herren

Jahreshauptversammlung 2005

Am Mittwoch, den 05. Januar 2005 um 19.00 Uhr findet im
Sportheim in Ebermannstadt die Jahreshauptversammlung der
Alten Herren statt. Hierzu sind alle AH Mitglieder herzlich einge-
laden!

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den AH-Leiter
2. Bericht des AH-Leiters
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Spielleiters
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der AH-Leitung
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Schließung der Versammlung durch den neuen AH-Leiter

und anschließendes Essen.
gez. Glaß Hartmut AH-Leiter

_ _ _ _ _ _

Tauchsportclub Ebermannstadt e.V. -
Drei König Schwimmen

Wie jedes Jahr veranstaltet der Tauchsportclub Ebermann-
stadt e.V. am 6. 1. 2005 das Drei König Schwimmen. Wir werden
vom Freibad in Ebermannstadt bis zu unserem Vereinswirt die
Wiesent flussabwärts schwimmen. Um entsprechend Stärke für
die ca. 2,5 km Strecke zu tanken, wird an der Einstiegsstelle
neben dem Freibad und am „Zwischenstopp” beim Fahrzeug
Göller (in der Nähe der Polizei) Glühwein für alle Schwimmer
kostenlos zur Verfügung stehen.

Alle Freunde und Gönner des Vereins, die die Schwimmer
im Trockenen begleiten, werden gegen eine geringe Gebühr mit
warmen Getränken versorgt.

Die Getränkestops werden, wie gesagt, am Freibad, neben
dem Kfz-Göller und auch noch am Ausstieg (beim „Bierbrunnen”)
sein.

Einstieg ist am Freibad in Ebermannstadt um 16.00 Uhr.

Anschließend wollen wir im Saal unseres Vereinswirtes, im
Gasthof zur Post, den Abend bei einem Jahresrückblick mit ein
paar Bildern ausklingen lassen. Hier sind natürlich alle herzlich
willkommen.

Für das leibliche Wohl (Kaffee und Kuchen) sorgt der
Verein.

_ _ _ _ _ _

Kath. Burschen- und Männerverein Rüssenbach

Am Donnerstag, 06.01.2005 findet um 15.30 Uhr in der Gast-
wirtschaft Hack die Jahreshauptversammlung des Kath. Bur-
schen- und Männerverein statt.
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Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Grußwort des Präses
4. Berichte der Vorstandschaft
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Wünsche und Anträge.

Hierzu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.

Allen Mitgliedern und Freunden wünschen wir frohe und
besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2005.

   Die Vorstandschaft

_ _ _ _ _ _

Soldatenkameradschaft Ebermannstadt

Die Soldatenkameradschaft sagt ein herzliches Dankeschön
allen Geschäfts- und Privatleuten, die mit ihren Geld- oder Sach-
spenden den Tombola-Gewinntisch zur Adventsfeier so reich-
haltig gestalten ließen. So war die Vorweihnachtsfreude groß.

Ein besonderer Dank gilt jenen, die uns das ganze Jahr
über mit Zuwendungen aller Art unterstützt haben. Wir wünschen
allen ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und alles Beste
zum neuen Jahr.

         gez. Die Vorstandschaft

Das Monatstreffen im Januar findet diesmal im Stadtcafé
Bellini statt und zwar am Freitag, 07.01.2005 um 19.00 Uhr, Gäs-
te sind uns willkommen.

_ _ _ _ _ _

Brieftaubenverein „Feuersteinbote” Ebermannstadt -
Brieftaubenausstellung des Regionalverbandes

Frankenland vom 7.–9.1.2005

Im Reigen seines 40-jährigen Jubiläums richtet der
Brieftaubenverein „Feuersteinbote” Ebermannstadt die zweite
Brieftaubenausstellung des Regionalverbandes Frankenland
vom 7.–9.1.2005 im Gymnasium Fränk. Schweiz aus.

Die Ausstellungseröffnung und die Regionalschau der Brief-
tauben beginnt am 8. Januar 2005 um 13.00 Uhr in der Turnhal-
le des Gymnasiums. Hierzu ergeht herzliche Einladung.

_ _ _ _ _ _

Bund Naturschutz - Ortsgruppe Ebermannstadt

Wir möchten uns für die recht gute Beteiligung am Volksbe-
gehren „Aus Liebe zum Wald” bedanken und wünschen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückli-
ches Jahr 2005.

Am Sonntag, dem 9. Januar laden wir Interessierte und
Mitglieder zu einer Führung durch die Sternwarte am Feuer-
stein mit einem Blick in den nächtlichen Januarhimmel ein. Dr.
Fleischmann führt in die Sternenkunde ein und erklärt sein neues
„Planetarium”. Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Flugplatz Feuer-
stein. Anschließend besteht die Möglichkeit sich in einem Gast-
haus in Drosendorf aufzuwärmen.

Anmeldung entweder in der Stadtapotheke, Telefon 333 oder
bei Erwin Bittermann 09196/326 und 0174/3005511.

Bitte warme Kleidung anziehen und eine kleine Taschen-
lampe mitnehmen. Bei bedecktem Himmel wird die Veranstal-
tung verschoben. Telefonische Nachfrage am 9. Januar ab 10.00
Uhr bei Erwin Bittermann.

_ _ _ _ _ _

Fränkische-Schweiz-Verein -
Ortsgruppe Ebermannstadt

Montag, 10. Januar, 15.30 Uhr: Abdecken der Marktplatzkrippe.
Helfer willkommen!

Der Fränkische-Schweiz-Verein wünscht allen seinen Mitgliedern
und Freunden ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und auf allen Wegen Gottes gutes Geleit im neuen Jahr. Er
bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt für
die rege Teilnahme an den Veranstaltungen während der
beiden Festwochen anlässlich seines 100jährigen
Gründungsjubiläums.

Die Krippe auf dem Marktplatz ist in der Regel von 9.00–20.00
Uhr geöffnet.

Das Programm für 2005 erhalten alle Mitglieder zusammen mit
einem Rundbrief zum Jahreswechsel.

      gez. Dr. H. Weisel

_ _ _ _ _ _

Junge Union - Ortsverband Ebermannstadt

Am Dienstag, dem 11. Januar 2005 findet um 19.30 Uhr
die Mitgliederversammlung der Jungen Union im „Bierbrunnen”
in Ebermannstadt statt.

Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglieder sowie Gäste
und Interessierte sehr herzlich eingeladen.

Für das abgelaufene Jahr bedankt sich die Vorstandschaft
bei den JU-Mitgliedern für die gute und konstruktive Zusammen-
arbeit. Wir wünschen allen Mitgliedern, sowie Bürgerinnen und
Bürgern von Ebermannstadt frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2005!

         gez. Michael Hack, Ortsvorsitzender

_ _ _ _ _ _

Wasserwacht Ebermannstadt -
Schwimmkurse für Kinder

Die Wasserwacht Ebermannstadt wird auch im neuen Jahr
einen Kinderschwimmkurs durchführen. Das Mindestalter der
teilnehmenden Kinder beträgt sechs Jahre. Der Kurs findet ab
14. Januar jeweils freitags von 18.00 bis 19.00 Uhr im Hallen-
bad Ebermannstadt statt. Die Kursgebühr beträgt für zehn Stun-
den ¤ 50. Es sind noch einige Plätze frei.

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei: Karin BRAML, Tel.
09194/724791 (ab 18 Uhr!) bzw. mail:karinbraml@web.de

_ _ _ _ _ _

Stammtischturnier des Stammtisch Bierbrunnen

„3 x 15!” - so könnte das Motto vom Stammtisch Bierbrunnen
in diesem Jahr lauten. Am Samstag, den 15. Januar findet zum
15. Mal das Hallenturnier der Ebermannstädter Stammtische
statt; passend zum 15jährigen Bestehen des Stammtisches Bier-
brunnen.

Gespielt wird - traditionell - in den Turnhallen des Gymnasi-
ums Fränkische Schweiz. Beginn ist um 09.00 Uhr.

Alle Fans des runden Leders und der teilnehmenden Mann-
schaften sind reht herzlich eingeladen; ebenso alle Gönner und
Spender der Gruppe Glaube und Licht, denen selbstverständ-
lich auch im Jubiläumsjahr der Erlös dieses Turnieres zufließt.

Es freut sich auf Ihr / Euer Kommen

      Der Stammtisch Bierbrunnen Ebermannstadt

_ _ _ _ _ _
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Einladung des Gesangvereins Gasseldorf zur
Generalversammlung

Die diesjährige Generalversammlung des Gesangvereins
Gasseldorf findet am Montag, den 17. Januar 2005 im Gemein-
dehaus statt. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr.

Hierzu werden alle aktiven und passiven Mitglieder des Ge-
sangvereins herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Worte des Vorsitzenden
4. Worte des Chorleiters
5. Bericht des Schriftführers
6. Kassenbericht
7. Revisionsbericht - Entlastung
8. Neuwahlen der Vorstandschaft
9. Wünsche, Anträge und Anregungen

   Die Vorstandschaft

_ _ _ _ _ _

Musik- und Gesangverein Ebermannstadt

Frauenchor, Mixed Generation und Männerchor wünschen
Ihnen friedvolle Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Wir brauchen Sie! Kommen Sie zu uns und singen Sie mit
uns! Sie werden erfahren, wie viel Freude Singen bereitet. Und
es hält außerdem gesund!

Die Proben beginnen für:
Mixed Generation: Dienstag, 18. 01. 2005, 19.00 Uhr,

Resengörgsaal

Männerchor: Dienstag, 18. 1. 2005, 20.15 Uhr, Resengörgsaal

Frauenchor: Donnerstag, 20. 1. 2005, 18.00 Uhr, Volksschule,
Musikzimmer (Eingang Hallenbad)

Voranzeige:

11.1.2005, 20.00 Uhr: Jahresversammlung, Resengörgsaal
15.1.2005, 20.00 Uhr: Sängerball, Resengörgsaal

_ _ _ _ _ _

TSV Ebermannstadt
Abt. Volleyball - Hallo Volleyball- Fans!

Unsere nächsten Heimspiel-Termine stehen fest. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie uns auch diese Saison unterstützten
würden.

Samstag, 22.01.2005, Gäste: SB Bayern 07 sowie TV 48
Erlangen

Samstag, 12.03.2005, Gäste: TB Erlangen sowie SB
Bayern 07.

Die Spiele beginnen um 14.00 Uhr und werden in der neuen
Sporthalle der Volksschule Ebermannstadt ausgetragen.

Die Volleyballerinnen heißen Freunde und Gäste herzlich
willkommen und freuen sich auf Ihren Besuch!

Abt. Leichtathletik

Die Leichtathletikabteilung des TSV Ebermannstadt wünscht
ihren Mitgliedern, Eltern und Freunden eine gesegnete Weih-
nacht und ein gesundes neues Jahr.

        Das Trainerteam
_ _ _ _ _ _

SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter 1968 e.V.

Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und Freunde
der SpVgg zu den folgenden Veranstaltungen:

Winterwanderung am 26. Dezember 2004

Am 2. Weihnachtsfeiertag wird auch heuer wieder unsere
traditionelle Wanderung in unsere heimatliche Winterlandschaft
stattfinden. Abmarsch ist voraussichtlich gegen 10.00 Uhr an
der Sparkasse. Nähere Informationen bei der Weihnachtsfeier.

Christbaumverlosung am 7. Januar 2005
(ACHTUNG: Terminänderung!)

Unsere Christbaumverlosung findet am Freitag, 7. Januar
2005 um 19.30 Uhr im Sportheim statt (nicht am 6. Januar wie im
Mitteilungsblatt vom 1. Dezember veröffentlicht).

Tischtennis-Dorfmeisterschaft am 16. Januar 2005

Am Sonntag, 16. Januar richtet die Abteilung Tischtennis
wieder in der Laderer Mehrzweckhalle die Dorfmeisterschaften
aus. Beginn 13.00 Uhr.

Sportlerfasching am 22. Januar 2005
(Achtung: Eintrittskarten nur im Vorverkauf!)

Der Sportlerfasching mit unserer „Hausband” MEMBERS
findet am Samstag, 22. Januar 2005 ab 19.30 Uhr in der Laderer
Mehrzweckhalle statt.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis, dass aufgrund
des übergroßen Zuspruchs in den letzten Jahren und der be-
grenzten Platzsituation in der Halle Eintrittskarten nur im Vorver-
kauf angeboten werden, an der Abendkasse erfolgt kein Ver-
kauf! Platzreservierungen sind nicht möglich, ebenso besteht
kein Anspruch auf einen Sitzplatz!

Eintrittskarten zum Preis von EUR 9,00 sind im Sportheim
Unterleinleiter jeweils zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo, Mi,
Fr ab 17.30 Uhr; So 10–12 und ab 15.00 Uhr) erhältlich.

Die SpVgg möchte sich an dieser Stelle bei allen Abtei-
lungs-, Gruppen- und Jugendleitern sowie bei den vielen Hel-
fern bei den geselligen und sportlichen Veranstaltungen sowie
im Sportheim für ihre unermüdliche Mitarbeit und ihren großar-
tigen Einsatz im vergangenen Jahr auf das Herzlichste bedan-
ken. Allen Mitgliedern und ihren Familien wünschen wir ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches,
gesundes Neues Jahr.

    Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _

Schützengesellschaft Unterleinleiter

Liebe Schützenfreunde,

die Weihnachtszeit und den bevorstehenden Jahreswech-
sel möchten wir zum Anlass nehmen, uns recht herzlich bei al-
len, die die Schützengesellschaft aufrecht erhalten und tatkräftig
unterstützen, zu bedanken. Den Schützen wünschen wir
weiterhin gut Schuss und allen Gesundheit und ein gutes Jahr
2005.

Hinweis: Die Generalversammlung findet am Freitag, 14.
Januar 2005 um 20.00 Uhr im Schützenhaus statt. Die
Tagesordnungspunkte können dem Mitteilungsblatt Anfang De-
zember entnommen werden.

    Die Vorstandschaft
_ _ _ _ _ _
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Wanderverein Unterleinleiter

Liebe Wanderfreunde!

Bald schreiben wir das Jahr 2005. Ich möchte mich noch
einmal bei allen Wanderfreunden, die 2004 im Vereinsleben mit-
gewirkt haben, recht herzlich bedanken.

Allen Wanderfreunden wünsche ich ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

         Willybald Übelacker, 1. Vorsitzender

3 Tages-Ausflug nach Wien

Hiermit möchten wir alle Mitglieder und Freunde des Wand-
ervereins recht herzlich zum 3 Tages Ausflug nach Wien einla-
den. Termin: 26.03. bis 28.03.2005 Ostersamstag - Ostermon-
tag.

Reisepreis: Euro 165,-- pro Person zzgl. 18,-- f. Einzelzim-
mer. Für Mitglieder 80,-- pro Person zzgl. 18,-- f. Einzelzimmer.

Im Reisepreis enthalten sind Fahrt mit Übernachtung und
Frühstück im Hotel Donauwalzer (Frühstücksbüffet), Stadt-
rundfahrt mit Reiseleiter, Besichtigung Kloster Melk sowie
Heurigenabend incl. Warmer Platte und 1/4 Wein.

Näheres wird noch im nächsten Mitteilungsblatt bzw. Einla-
dung für alle Mitglieder bekannt gegeben.

Bitte meldet euch rechtzeitig an, da nur eine begrenzte Zahl
an Plätzen zur Verfügung steht. Freunde und Gäste sind herzlich
zu dieser Reise eingeladen.

Anmeldungen nimmt gerne euer Vorstand W. Übelacker,
Kassier G. Riediger und G. Giersch (alle Unterleinleiter) entgegen.
Wir freuen uns schon auf diese Fahrt und wünschen uns eine
fröhliche Teilnehmer-Schar.

Allen Mitgliedern, die nicht an unserer Abschlussveranstal-
tung - Wanderung teilnehmen konnten, wünschen wir ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das kom-
mende Jahr.

     Die Vorstandschaft des Wandervereins

_ _ _ _ _ _

Bletsch'n Bühna Unterleinleiter

Liebe Theaterfreunde!

Das Jahr 2004 geht seinem Ende entgegen. Die „Bletsch'n
Bühna Unterleinleiter wünscht allen Theaterfreunden eine ge-
segnete und ruhige Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Aufführungstermine 2005: 11.03., 12.03. und 13.03.2005.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Dienstbereit in der Praxis von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit telefonisch erreichbar.

24.12.2004 Dr. Mensing Marcus, Wiesenthau, Hauptstr. 7,
Tel. 09191/796959

25.12.2004 Dr. Miller Andreas, Kirchehrenbach, Straße zur
Ehrenbürg 1, Tel. 09191/96171

26.12.2004 Dr. Preller Marianne, Pretzfeld, Hauptstraße 25,
Tel. 09194/8469

27./28.12.2004 Dr. Reinfelder Stefan, Pegnitz, Böllgraben 2,
Tel. 09241/3111 und 3829

29./30.12.2004 Dr. Rieger Wolfgang, Wiesenttal-Muggendorf,
Rotdornweg 14, Tel. 09196/518 und 1289

31.12.2004 Ringel Eberhard, Hollfeld, Bamberger Straße
27, Tel. 09274/80544 und 09228/1090

01.01.05 Dr. med. dent./Univ. Laibach Sircelj Ivan, Bet-
zenstein, Alter Brunnen 3, Tel. 09244/7033 u.
1313

02./03.01.05 Dr. Szonda Kinga, Hollfeld, Kunigundenstr. 1,
Tel. 09274/9630

04./05.01.05 Dr. Schwämmlein Oliver, Egloffstein, Markgra-
fenstr. 48, Tel. 09197/328

06./07.01.05 Dr. Friedmann Leonie, Wiesenthau, Hauptstr.
7, Tel. 09191/796959

08./09.01.05 Dr. Albert Matthias, Gößweinstein, Etzdorfer Str.
2, Tel. 09242/1005

_ _ _ _ _ _

Kreuzbund e.V. Ebermannstadt

Selbsthilfe und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und
deren Angehörige, Mittelschulweg 11, 91320 Ebermannstadt;
Freitag: 18.00-20.00 Uhr, Leiter: Wolfgang Herion, Tel.: 09191/
15962, Mobil: 0170/2003160. Mittwoch: 19.00–20.30 Uhr, Tel.
09505/803390.

_ _ _ _ _ _

Beratung für psychisch Kranke

Die Beratung für psychisch Kranke findet am Dienstag, den
11.01.2005 und am Dienstag, den 25.01.2005 in Ebermannstadt
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Anmeldung unter der Tel.-
Nr. 09191/65586 bei der „Insel” in Forchheim.

_ _ _ _ _ _

Seniorenzentrum Fränkische Schweiz,
Bahnhofstraße 14, 91320 Ebermannstadt

Dienstag, 11. Januar, 15.30 Uhr: Lichtbildervortrag mit Dr.
Wagenführer. Thema: „Impressionen am Nil – Ägypten Teil 1:
Die Pyramiden und Abu Simbel”.

Der Eintritt ist frei. Gäste und Besucher sind herzlich will-
kommen.

_ _ _ _ _ _

Ehemalige Bedienstete des Landratsamtes

Die Bediensteten des ehemaligen Landratsamtes Eber-
mannstadt treffen sich am Freitag, den 14. Januar 2005 ab 15.00
Uhr im Gasthaus zur Sonne in Ebermannstadt.

Diese Zusammenkunft dient der Pflege gemeinschaftlicher
Erinnerungen an unvergessliche Jahre.

                Benno Götz
_ _ _ _ _ _

BRK-Blutspendedienst

Der nächste Blutspendetermin in Ihrer Umgebung ist am
Mittwoch, den 26. Januar 2005, 16.00–20.00 Uhr in EBER-
MANNSTADT, Volksschule / Schulstraße 10, Eingang am Hal-
lenbad.

Der Blutspendedienst weist darauf hin!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspende-
paß mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepaß, Führerschein).

_ _ _ _ _ _
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Zugmaschinentermin 2005

Der nächste Zugmaschinentermin findet am Freitag, 28. Ja-
nuar 2005 von 8.00 bis 12.00 Uhr bei der BayWa Pretzfeld statt.

EBERMANNSTADT

21.12. 19.00 Volksschule Ebs - Weihnachtskonzert - Aula
21.12. 15.30 Seniorenzentrum - Lichtbildervortrag mit Dr.

Wagenführer - Café Bellini
22.12. 14.00 AWO Ebs - Weihnachtsfeier - Bürgerhaus
28.12. 19.00 FFW Ebs - Jahreshauptvers. - GH Sonne
28.12. 19.30 Kulturkreis - Festliches Weihnachtskonzert -

Marienkapelle
28.12. 19.30 FFW Buckenreuth - Dienst- u. Mitgliederver-

sammlung - Feuerwehrhaus
29.12. 19.00 FFW Burggaillenreuth - Dienst- u. Jahreshaupt-

versammlung - Feuerwehrhaus
29.12. 18.30 Schwanenbräu - „Candle Light Dinner” - Schwa-

nenbräu
31.12. 20.00 Jugendtreff Ebs - Silvesterparty - Jugendtreff
31.12. 20.00 Silvesterabend mit Tanz und Silvestermenü im

Hotel Schwanenbräu
01.01. 19.00 Christbaumverlosung - GH Hack
01.01. 11.00 Neujahrsempfang auf dem Marktplatz
05.01. 19.00 TSV Ebs - Fußball Alte Herren, Jahreshauptver-

sammlung - Sportheim
05.01. 19.30 FFW Wohlmuthshüll - Jahreshauptversammlung
06.01. 16.00 Dreikönigsschwimmen des Tauchsportclubs

EBS in der Wiesent
06.01. 15.30 Kath. Burschen- u. Männerverein - Jahreshaupt-

versammlung - GH Hack
07.01. 19.00 Soldatenkameradschaft Ebs - Monatstreff - Café

Bellini
08.01. 14.00 SV Moggast - Winterwanderung - Sportheim
08.01. 19.30 Prunksitzung des Elferrats, Sonnensaal
09.01. 10.00 Jahrmarkt
09.01. 15.00 Elferrat - Seniorennachmittag - GH Sonne
09.01. 14.00 BN Ebs - Führung durch die Sternwarte Ebs
11.01. 15.30 Seniorenzentrum - Lichtbildervortrag mit Dr.

Wagenführer - Café Bellini
11.01. 20.00 Musik- u. Gesangverein - Jahresversammlung -

Resengörgsaal
11.01. 19.30 Junge Union - Mitgliederversammlung - Bier-

brunnen
14.01. 18.30 Clubfreunde Ebs - Nachtwanderung nach Nie-

dermirsberg - GH Bayerischen
15.01. 20.00 Sängerball - Resengörgsaal
15.01. 09.00 Stammtisch Bierbrunnen - Fußball Stammtisch-

turnier - Turnhalle GFS
16.01. 16.00 FFW Rüssenbach - Dienst- u. Jahreshauptver-

sammlung - GH Hack
17.01. 19.00 Gesangverein Gasseldorf - Generalversamm-

lung - Gemeindehaus
18.01. 18.00 Jugendbüro - Kommunales Kino im Bürgerhaus
19.01. 18.30 Landsmannschaft Schlesien - Mitgliederver-

sammlung mit Fasching
21.01. 19.30 FFW Moggast - Jahreshauptversammlung -

Feuerwehrhaus

UNTERLEINLEITER

26.12. 10.00 SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter - Winterwande-
rung - Sportheim

01.01. 19.30 Christbaumversteigerung der FFW Unterleinlei-
ter im Schützenhaus

07.01. 19.30 SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter - Christbaum-
verlosung - Sportheim

09.01. 15.00 Seniorennachmittag der Gemeinde im Schüt-
zenhaus

13.01. 14.30 VdK - Kaffeenachmittag - Café Bellini
14.01. 20.00 Generalversammlung der Schützengesellschaft

im Schützenhaus
16.01. 13.30 Tischtennisdorfmeisterschaft in der Turnhalle
21.01. 18.15 Fahrt des Kath. Frauenbundes z. Karpfenessen
22.01. 19.30 SpVgg Dürrbrunn-Unterleinleiter - Sportler-

fasching - Mehrzweckhalle
23.01. 15.00 FFW Unterleinleiter - Dienst- u. Generalver-

sammlung - Feuerwehrhaus

30.01. 13.00 Schulfasching in der Turnhalle

26.12. 20.00 Egloffstein: Lustspiel der Volksbühne „Franken
gwinnt” - Sporthalle

31.12. 17.00 Nankendorf: Große Lichterprozession mit festli-
cher Illumination in den Felshängen

28.01. 08.00 Pretzfeld: Zugmaschinentermin bei der BaWa

_ _ _ _ _ _


